
      
 
 
 

 
Quartiersbeirat Richardplatz Süd - Beiratssitzung 

Kurzprotokoll der Sitzung Nr. 6/2008 vom 3. Juli 2008 

 
Am 3. Juli traf sich der Quartiersbeirat zu seiner sechsten Sitzung. Im Mittelpunkt stand die 

Abstimmung von zwei Projektideen. 

 

Zu Beginn der Sitzung wurde im Quartiersbeirat über die eigene Arbeit diskutiert und überlegt, wie 

die Sitzungen für die Mitglieder attraktiver gestaltet werden können. 

Weiterhin wurde angesprochen, dass dem Quartier ein flexibel nutzbarer Raum fehlt, den 

verschiedene Gruppen oder Vereine für Treffen oder Veranstaltungen mieten können.  

 

Genehmigung von Projektanträgen: 

Al-Dar: „Schnittstelle Schule“ 

Frau Abul-Ella stellte dieses bereits seit zwei Jahren laufende Projekt vor. Es soll nun bis Ende 

2008 verlängert werden, damit vor einer möglichen Verlängerung 2009 keine Förderlücke entsteht 

und das Projekt in die Evaluation aller zwischen den Kulturen vermittelnden Projekte 

einzubeziehen, die zwischen September und November stattfinden soll. Die Evaluation wird als 

zweites Modul dieses Projektantrags geführt, aber separat und unabhängig durchgeführt.  

Mit dem Projekt Al-Dar soll ein friedlicheres Miteinander in den beteiligten Schulen und Kitas 

erreicht werden, indem Eltern, Schüler und Lehrer sich gemeinsam mit verschiedenen Themen 

auseinander setzen, sich kennen lernen und ihre Gemeinsamkeiten entdecken. Wesentliches Ziel 

ist dabei, mit Eltern, die wenig Kontakt zur Schule haben, in einen Dialog zu treten, um Probleme 

für die Kinder zu vermeiden. 

Der Quartiersbeirat stimmte der Verlängerung dieses Projektes und der Evaluation zu. 

 

„Kiezreporter und Öffentlichkeitsarbeit“: 

Dieses Projekt, zu dem unter anderem die Herausgabe der Quartierszeitung „Richard“ gehört, soll 

neu ausgeschrieben werden. Der alte Projektträger, die Layout-Manufaktur, wird sich nicht wieder 

bewerben, womit auch Frau Spieß und Frau Radev aus dem Projekt ausscheiden. Das Projekt lief 

bisher sehr gut. So wurde beispielsweise eine ehrenamtlich arbeitende Kiezredaktion aufgebaut, 

die sich regelmäßig tirfft u. den „Richard“ mitgestaltet. Ziel des QMs ist es, das Projekt im Zuge der 

Neuausschreibung auszuweiten. 

Der Quartiersbeirat stimmte diesem Projekt zu. 

 

Sommerfest: 

Auch die Ausrichtung des Sommerfestes (ab 2009) soll neu ausgeschrieben werden. Im 

Quartiersbeirat wurden im Zuge der Diskussion einige Überlegungen angestellt, wie das Fest in 

Zukunft gestaltet werden könnte.  

Der Quartiersbeirat beschloss, das diesjährige Sommerfest am 12. Juli abzuwarten und die 

Projektidee in der nächsten Sitzung eingehender zu diskutieren. 

 

Die nächste Sitzung des Quartiersbeirates findet am 4. September statt. 


